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An den Grossen Rat 08.5112.04 

 
BVD/P085112  
 
Basel, 30. April 2014 
 
Regierungsratsbeschluss vom 29. April 2014 
 
 
 

Anzug Michael Wüthrich und Konsorten betreffend „Realisierung 
eines durchgehenden Veloweges zwischen Mattenstrasse und 
Riehenring im Zusammenhang mit dem Messeneubau 
 
Der Grosse Rat hat an seiner Sitzung vom 9. Mai 2012 den nachstehenden Anzug Michael Wüth-
rich und Konsorten dem Regierungsrat zur Stellungnahme überwiesen: 

 
„Auf der Riehenstrasse stadteinwärts stauen sich - besonders während Messen - vor dem Kreisel die 
Autos und versperren den Velos regelmässig den Weg. Im Zusammenhang mit dem Messeneubau 
soll nicht nur die Halle 3 erneuert, sondern auch der Parkplatz zwischen dieser Halle und der Rie-
henstrasse aufgehoben und dort eine kleine grüne Fläche angelegt werden. Die Riehenstrasse wird 
dadurch ohnehin tangiert, so dass es sich aufdrängt, in diesem Zusammenhang eine Verbesserung 
der Situation für die Velofahrenden gleichzeitig zu verwirklichen. 
Die Regierung wird gebeten zu prüfen, ob im Zusammenhang mit den Bauarbeiten der Messe auf 
dem Abschnitt zwischen Mattenstrasse und Riehenring zumindest stadteinwärts ein durchgehender 
Veloweg oder Velostreifen angelegt werden könnte. 
 
Michael Wüthrich, Thomas Grossenbacher, Brigitta Gerber, Mirjam Ballmer,  Jörg Vitelli, Roland En-
geler-Ohnemus, Dominique König-Lüdin, Guido Vogel, Urs Joerg, Loretta Müller“ 

 

 
Wir berichten zu diesem Anzug wie folgt: 

1. Stand der Arbeiten 

Der Regierungsrat hatte am 18. April 2012 einen Zwischenbericht zum Projekt Velomassnahmen 
in der Riehenstrasse abgegeben. Danach sollen im Rahmen der Instandsetzung der Rie-
henstrasse zwischen Mattenstrasse und Kreisel Riehenring Velostreifen in beide Richtungen ein-
gerichtet werden. Beim Zugang zum Landhof wird zudem eine Fussgängerquerung mit Mittelinsel 
eingerichtet, die für die Velofahrerinnen und Velofahrer auch als Querungshilfe zu den Abstell-
plätzen auf dem Messeareal dient. Um diese Verbesserungen für den Fuss- und Veloverkehr zu 
erreichen, muss eine Ausfahrtsspur aus dem Messeparking aufgehoben werden. Verkehrsunter-
suchungen haben gezeigt, dass die Aufhebung einer Spur möglich ist. Für die Umsetzung des 
Projekts müssen ausserdem die acht Parkplätze und ein Güterumschlagsfeld im direkten Umfeld 
des Messeparkings aufgehoben werden.  
 
Die öffentliche Planauflage zum oben beschriebenen Projekt wurde am 11. Dezember 2013 ge-
startet. Gegen die baulichen Massnahmen (Mittelinsel und Randsteinanpassungen) ist keine Ein-
sprache eingegangen und die Baubewilligung konnte erteilt werden. Gegen die Aufhebung der 
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Parkplätze wurde jedoch Rekurs erhoben. Dieses Verfahren ist noch hängig. Das Einrichten ei-
nes durchgängigen Velostreifens in beide Richtungen ist vom Ausgang des Rekursverfahrens 
abhängig. Sobald der Ausgang dieses Verfahrens bekannt ist, wird der Regierungsrat abschlies-
send zum vorliegenden Anzug berichten. 

2. Antrag 

Aufgrund dieses Berichts beantragen wir Ihnen, den Anzug Michael Wüthrich und Konsorten be-
treffend „Realisierung eines durchgehenden Veloweges zwischen Mattenstrasse und Riehenring 
im Zusammenhang mit dem Messebau“ stehen zu lassen. 
 
 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
 

      
 
Dr. Guy Morin 
Präsident 

Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Staatsschreiberin 

 
 


